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Der Vorstand informiert 

Ein vernünftiger Spielplatz für Jung und Alt 

In gewissen Abständen  wird stets der Ruf nach 
einem „vernünftigen“ Kinderspielplatz laut. 
Dahinter stecken die empfindlichen Ohren eini-
ger Senioren oder aber eine wachsende Zahl 
kleiner Kinder von Tennis spielenden Eltern 
oder beides.  Es spricht für einen lebenden und  
lebendigen Verein, dass dieses Mal hauptsäch-
lich letzteres der Fall ist.  

Am Dreck-weg-Tag war bereits das Gelände 
mit einer Reihe von Pflanzsteinen abgegrenzt 
worden, um den „Run“ der Kinder unmittelbar 
an Platz 1 etwas einzuschränken. Nun ging es 
darum, die bestehenden Spielgeräte zu restau-
rieren und neue zu besorgen. Was dabei 
„vernünftig“ ist, können uns die Kleinen nicht 
sagen, denn sie sind ja noch „unvernünftig“. 
Insofern waren wir auf das Gespür und die 

Wünsche der Eltern angewiesen, die sich al-
lerdings finanziell wie mit Arbeitseinsatz stark 
engagiert haben. Auf Basis zahlreicher Spen-
den wurde so Einiges auf die Beine gestellt, 
was von den Kids auch gut angenommen wur-
de - wir hoffen, dass dies einige Zeit anhält 
und auch die Geräte halten. 

Das Boulespiel der „Alten“ bleibt davon un-
berührt. Es ist genug Platz für Jung und Alt. 
Vielleicht gruppieren wir die Dinge auf Basis 
der Erfahrungen in diesem Sommer im nächs-
ten Jahr aber auch noch einmal etwas um. 
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Der Vorstand informiert 

Beim Dreck-weg-Tag engagierten sich 
auch wieder unsere jüngsten Tenniskids 
(Bild links). Dieses Jahr erhielten wir 
ferner noch einige Unterstützung durch 
die Hockeyabteilung. Auch wenn insge-
samt nicht so viele wie in den Vorjahren 
dabei waren, konnte das geplante Ar-
beitsprogramm komplett erledigt wer-
den, wie u.a. der Aufbau einer Pflanz-
steinreihe zur Abgrenzung des Kinder-
spielplatzes und der neue Untergrund für 
die Tribüne. Der Vorstand sagt hiermit 
allen Helfern noch einmal herzlichen 
Dank, wohl auch im Namen aller Mit-
glieder, die nicht dabei sein konnten.

Nachruf 

Am 19. Mai diesen Jahres ist Dieter 
Schramm im Alter von 71 Jahren 
nach einem zweijährigen Kampf ge-
gen seinen Krebs verstorben.  

Dieter war der Doppelstar in unserer 
Herren 60 Mannschaft und der Garant 
dafür, dass diese Mannschaft über 
Jahre  ihre hohe Spielklasse erhalten 
konnte.   

Wir missen mit ihm aber nicht nur 
einen sehr guten Tennisspieler, son-
dern auch einen Menschen, der im 
Kreise seiner Mannschaftskameraden 
aufgrund seiner Lebensfreude und 
Aktivität sehr beliebt war. 

Dieter 
Schramm 

 
* 11.04.1940 
+ 19.05.2011 

RTC-Dreck-weg-Tag 2011 

Alicia Winter, Anna Dührsen und Lia-
Sophie beim Blumensetzen 

Splitter aus der Generalversammlung 2011 

Auf der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung galt es viele Punkte abzuar-
beiten. Hier die wichtigsten Beschlüsse: 
Zunächst die Veränderungen im Perso-
nalbereich: Dr. Lütcke verabschiedete 
Anneke Boerner (Jugendwartin) und 
Manfred Kleinen (2.Vorsitzender). Die-
se beiden Ämter werden nun von Dr. 
Kim Henkle-Dührsen wahrgenommen, 
wobei sie bei der Jugendarbeit durch den 
neuen Beisitzer Marco Mattner unter-
stützt wird. Das von M. Kleinen 
zugleich wahrgenommene Amt des 

Ehrenmitglied Dieter Krönlein (76) 
zeigt in Richtung 1. Bundesliga 

Kim und Marco wollen die Jugend  
weiter nach vorne bringen 

Haus- und Gerätewarts wird von unse-
rem Gastronom Giovanni Lumare über-
nommen. Matthias Wolff tritt als Beisit-
zer wieder in den Vorstand ein. Dieter 
Krönlein wird von der Versammlung 
zum Ehrenmitglied ernannt. 

Bzgl. „Haus und Hof“ wurde beschlos-
sen, das Angebot der Kirche auf Pacht-
verlängerung anzunehmen, auch wenn 
sich damit der Pachtzins erheblich er-
höht. Beschlüsse zur Halle wurden auf 
eine außerordentliche Versammlung 
vertagt (Termin noch offen). 

Die Versammlung folgt dem Vorschlag 
des Vorstands zur Gründung  einer Ho-
ckeyabteilung. Näheres hierzu auf den 
letzten Seiten dieser NR-Ausgabe. 

Elektronische Platzreservierung 
Der Vorstand plant die Einführung eines 
elektronischen Platzreservierungssys-
tems ähnlich wie es schon seit einigen 
Jahren für die Buchung freier Hallen-
plätze praktiziert wird. 

Allerdings ist die Sache für den Sommer 
etwas komplizierter. Die Halle wird 
durch den Bucher bezahlt, wobei es uns 
gleich ist, mit wem er spielt und ob er 
direkt danach eine weitere Stunde ge-
bucht hat. Beim „freien“ Spielbetrieb 
müssen dagegen soweit möglich unsere 

bewährten Regeln für die Belegung soft-
waremäßig umgesetzt werden. Hier hakt 
es noch etwas, insbesondere bei der 
Doppelregelung, aber dies wird sich auf 
Dauer wohl noch lösen lassen, wobei 
wir  die Dinge nicht überstürzen wollen.  

Entscheidend sind aber die Vorteile: 
Jeder kann von extern die Platzbelegung 
einsehen und buchen. Ferner wird die 
Platzbelegung auch an hektischen Tagen 
stets lesbar bleiben. Nähere Informatio-
nen folgen, wenn es soweit ist.  H.L. 
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Termine Sommersaison 2011 
Offene Turniere  

der anderen  
Ratinger Vereine 

 
 
 
 
 
 

23. - 26. Juli  
21. Breitscheider  

Nachwuchsturnier 
 

27. Juli - 3. Aug. 
21. Breitscheider 

Jugendturnier  
 

 
 
 
 
 
 

05.-07. August 
LTC Franke Cup  

 
 
 
 
 
 

27. + 28. August  
AXA Cup 

Mixed 30-40-50 
 
 
 
 
 
 

26. - 28. August 
TCA Doppel Cup  

Impressum  
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Sa. 19.03.  Dreck-Weg-Tag  

So. 10.04. Lintorfer City-Lauf  

06.04. – 13.04. Damen-/Herrenturnier  
mit DTB-Ranglistenwertung  

18.04. – 30.04. - Osterferien -  

Sa. 30.04. Aktionstag „Deutschland spielt Tennis“  
Tag der offenen Tür, Saisoneröffnungsfeier  

01.05.-07.05. Jugend-Clubmeisterschaften  

07.05. Jugend-Clubmeisterschaften Minifeld  

05.05.- 12.05. Bezirksmeisterschaften (Vereine in Lohausen)  

22.05. Start Dirk-Köppler-Cup 2011 
(Damen und Herren)  

So. 12.06. Pfingst-Mixed-Turnier 40  

20.06. – 26.06. TVN-Senioren-Meisterschaften  

Sa. 18.06. Sommerfest  

So. 17.07. Generationen-Turnier  

25.07. – 06.09. - Sommerferien -  

14.08 – 21.08. ITF Damen, HEAD German Masters Series 2011  

29.08. – 04.09. Jugendturnier um den Sparkassencup 
mit DTB-Ranglistenwertung  

04.09. – 18.09. 
Ratinger Stadtmeisterschaften Erwachsene 
(Damen/Herren A, H30 mit RL-Wertung ab 5.9.)  

24.09. – 09.10. Ratinger Stadtmeisterschaften Jugend  

Sa. 24.09. RTC Golfturnier  

Sa. 01.10. Endspiele Dirk-Köppler-Cup  
Saisonabschlussfeier  

24.10. – 05.11. - Herbstferien -  

Di. 01.11. Fußballspiel RTC vs. LTC  

Sa. 03.12. 100 Jahr Feier, Dumeklemmerhalle  

Liebe Clubmitglieder, 

es ist zwar noch etwas hin, aber große Dinge wollen  rechtzeitig geplant sein. 
Daher ist die Planung unserer 100-Jahr-Feier in vol lem Gange. Wir wollen aus 
heutiger Sicht die Veranstaltung auf 500 Gäste besc hränken, so dass bei run-
den 10er Tischen auch noch eine genügend große Tanz fläche bleibt. Auf ein 
Buffet wollen wir verzichten, d.h. „Essen“ wird kei n Programmpunkt sein, denn 
wir haben genügend andere!  

Um den Kartenverkauf zu erleichtern, die Tischbeleg ung sinnvoll zu gestalten 
und möglichst frühzeitig einen Überblick zu gewinne n, machen wir folgendes 
Angebot: Eine Karte kostest  �  35, aber ein 10er Tisch  nur  �  300. Also verab-
redet Euch untereinander und bestellt möglichst bal d einen 10er Tisch.  
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2 Tennis-Hochzeiten 

Sabine Schneider und Frank Schiffers 
auf ihrem Polterabend in einem Herz 

von Scherben.  
 

Geheiratet wurde dann am 14. Mai 
2011, wozu  dann auch Trainer Oliver 
im entsprechenden Outlook erschien.  

Eine Woche später gab es noch die 
Hochzeit von  Jennifer Meier, 

Schwester von Daniel 

Das war natürlich für unse-
re jungen Mädels eine gro-
ße Sache, einmal den Top-
star Julia Görges einrahmen 
zu können.  

Julia Görges war zu ihrem 
Debut bei unserem Heim-
spiel gegen Luitpoldpark 
München mit ihren Eltern 
gekommen und Familie 
Görges gab sich „familiär“.  

Leider wird es aufgrund der 
vielen anderen Verpflich-
tungen im Welttennis bei 
diesem Auftritt bleiben, der 
aber auch sonst „einmalig“ 
war. 

Bleibt zu hoffen, dass sie 
auch nächstes Jahr für uns 
spielt. 

Der Vorstand informiert  
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Winterhallenrunde 10/11   

  I. Damen 
NL 

II. Damen 
2. VL 

I. Damen 30                       
1. VL 

I. Herren 
1. VL 

II. Herren 
BK A 

I. Herren 30  
NL 

II. Herren 30                              
2.VL  

Sa 20.11.   
SV Neukirchen 

1:5 
TC Höse 

5:1 
TC Rheindahlen 

5:1       

So 21.11. 
Bocholter TC 

0:6           
Kettwiger TG 

4:2 

Sa 27.11.   
Stadtw. Hilden 

1:5 
Hastener TV (H) 

6:0     
TC Bovert 

5:1   

So 28.11. 
LTC 
3:3     

GHTC 
0:6 

Post SV D'dorf 
3:3     

Sa 04.12. 
ETUF 

4:2 
TC Rawa 

6:0   
TV  Osterath 

5:1   
  

TC Seestern 
4:2 

So 05.12.     
DSD Düsseldorf 

3:3  
GWR Büderich 

2:4 
TC Schiefbahn 

5:1   

Sa 11.12. 
TC Moers 08 

3:3   

TC BW Eigen 
5:1 

LTC 
4:2 

TC Benrath 
0:6 

TC SW Budberg 
3:3 

Stadtw. Hilden 
0:6 

So 12.12.   
TC BW Neuss 

1:5   
        

Sa 15.01. 
Dinslakener TG BW 

5:1 LTC 
  

Solinger TC 02 
6:0   

    

So 16.01.         
DSC 1899 

1:5 
TC BW Elberfeld 

5:1 
RW Essen-Steele 

3:3 

Sa 22.01.   
TC BW Spellen 

6:0   

TC Moers-Asberg 
0:6 

Tus Breitscheid 
6:0 

TC Kaiserswerth 
3:3 

TG Willich 
6:0 

So 23.01.     
TC BW Neuss 

3:3         

Sa 29.01. 
TC RW Dinslaken 

5:1 
TC BW Flüren 

1:5 
TC GW Langenfeld 

4:2 
RW Raffelberg 

3:3   
  

DTC 84 
1:5 

So 30.01.         
Unterbacher TC 

6:0 
GHTC 

4:2   

Sa 05.02.         
TC RW D'ldorf  

6:0     

 1. Damen, NL 2. Damen, 2. VL Damen 30, 1. VL 
1 Andrea Petkovic Kim Kilsdonk Karen Seele 
2 Julia Görges Marilena Funck Birgit Weniger 
3 Anastasija Sevastova Danny Engel Dorte Uhlenbruch 
4 Ekaterina Dzehalevich Simona Geuer Gabi Greiwe 
5 Elise Tamaela Frederieke Luck Verena Franke 
6 Ana Vrljic Nina Radtke Imke Koch 
7 Eva Hrdinova Kim Koslowsky Jennifer Meier 
8 Nicola Geuer Tane Koslowsky Lucie Westerhausen 
9 Danielle Harmsen Viktoria Vössing Andrea Bergermann 

10 Olga Brozda Meike Werner Anke Zapal 
11 Sina Ladage Nadja Börner Claudia Söller 
12 Deborah Danz Muriel Hollstein Anneke Boerner 
13 Sabrina Kruchen Desiree Werner Ursula Schrader 
14 Sandra Spadzinski Laura Wolff Jana Niesler 
15 Sabine Schneider Lea Gottwald Barbara Ritschel 
16 Alina Günther Marie Vogelbusch Claudia Kurz 

 1. Herren, 1. VL 2. Herren, BKA 1. Herren 30, NL 2. Herren 30, 2. VL 
1 Valentin Sanon Timo Büssemaker Marc Pradel Thomas Fritsche 
2 Jeroen Masson Sven Werner Matthias Müller Jens Köhler 
3 Boy Wijnmalen Max Dührsen Neil Patrick Smith Dennis Köhler 
4 Sebastian Fanselow Patrick Heinemeyer Christian Leue Marco Mattner 
5 Fabio Biason Leo Wolff Michael Vesser Jan Reinberg 
6 Holger Zühlsdorff Lucas Dührsen André Wöllenweber Andreas Koslowsky 
7 Fabian Dinescu Tim Blum Marc Herbst Arnim Buch 
8 Frank Clausing Thomas Rücker Jan-Hendrik Söller Martin Wagener 
9 Manuel Heise Leo Börner Bernd Lenten Gerd Nollmann 
10 Daniel Meier Lukas Windfuhr Marcel Reuter Stefan Bartsch 
11   Julius Vogelbusch   Stefan Kucki 
12   Rene Osterwind   Christian Döring 
13   Kai Koslowsky   Christoph Ebner 

Alle 7 gestarteten Mannschaften haben 
in diesen Winter souverän ihre jeweilige 
Spielklasse gehalten. Sehr erfreulich war 
das Abschneiden unserer neueingeführ-
ten Damen 30 Mannschaft, die sich in 
der 1. Verbandsliga ungeschlagen einen 
hervorragenden 2. Tabellenplatz erspiel-
te und nur knapp den Aufstieg in die 
Niederrheinliga verpasste.  
 
Das Phänomen, ungeschlagen nicht 
Meister zu werden, gelang auch unserer 
1. Herren 30 Mannschaft, die in der Nie-
derrheinliga die Verteidigung ihres Vor-
jahrestitel nur knapp verpasste. 
 
Sehr gute 3. Plätze erzielten unsere bei-
den ersten Mannschaften, indem sie die 
in sie gesteckten Erwartungen vollends 
erfüllen konnten.  
 
Zu bedenken ist, dass insbesondere bei 
den Herren im Winter bereits in der 1. 
Verbandsliga hochklassiges Tennis ge-
boten wird, so dass ein Aufstieg nur 
durch die Unterstützung ausländischer 
Kräfte möglich gewesen wäre. Davon 
haben wir jedoch Abstand genommen. 
 

Daniel Meier 
 

Durch die 
Bank  

souveräne 
Klassen-
erhalte  
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Medenspiele  

Pos. Name Nat. WTA DTB 
1 Andrea Petkovic GER 11 1 
2 Julia Görges GER 16 2 
3 Anastasija Sevastova LAT 54 A4 
5 Andrea Hlavackova CZE 103 A6 
4 Sandra Zahlavova CZE 107 A5 
6 Laura Siegemund GER 197 11 
7 Ana Vrljic CRO 209 A16 
8 Elise Tamaela NED 251 A16 
9 Nicola Geuer GER 380 14 

10 Eva Hrdinova CZE 342 A23 
11 Danielle Harmsen NED 499 A35 
12 Olga Kaluzhnaya NED  A36 
13 Olga Brozda POL  A49 
14 Deborah Danz GER  B117 
15 Sabrina Kruchen GER  279 
16 Sandra Spadzinski GER  B289 

 Unsere 1. Damen in der 2. Bundesliga  

Laura Siegemund und Ana Vrljic Sandra Zahlavova 

Nicola Geuer 

Eva Hrdinova 
Julia Görges 

Die obige Aufstellung (WTA Stand Anfang 
Juni) mit den beiden Top-Spielerinnen des 
DTB und weiteren international renommier-
ten Spielerinnen lässt erwarten, dass die   
Mannschaft des RTC in diesem Jahr ganz 
oben mitspielt. Allein von der Aufstellung her 
wäre sie auch die stärkste in der 1. Liga. Al-
lerdings ist zu berücksichtigen, dass die Spie-
lerinnen aufgrund ihrer Ambitionen und Ver-
pflichtungen bei den internationalen Turnie-
ren nur bedingt zur Verfügung stehen werden. 
Dieses Problem haben die anderen Mann-
schaften aber größtenteils auch und somit ist 
zu hoffen, dass der Aufstieg in die 1. Liga 
dieses Jahr klappt. In jedem Fall freuen wir 
uns aber auf sicherlich erstklassige Spiele und 
sportlich tolle Events in unserem Club. 

Die neuen Gesichter  
bei den 1. Damen.  

 RTC schlägt USA  
Am 16. und 17. April fand in der Stutt-
garter „Porsche Halle“ die Begegnung 
Deutschland gegen USA im Federation-
Cup  statt. Es ging dabei um den Wie-
deraufstieg in die Weltgruppe. Unter der 
Betreuung von Barbara Rittner war 
Deutschland mit Andrea Petkovic, Julia  
Görges, Sabine Lisicki, und Anna-Lena 
Grönefeld aufgelaufen, wobei die Einzel 
am Samstag von Andrea und Julia 
bestritten wurden. Beide konnten ihre 
Partien gewinnen, so dass man mit 2:0 
komfortabel in Führung gegangen war. 
Als dann am Sonntagmorgen Andrea 
auch ihr zweites Einzel gewann, war 
Deutschland mit 3:0 uneinholbar vorne. 
Der Sportwart des DTB Heinz Wagner 
meinte darauf: „Da hat doch wahrhaftig 
der Ratinger Tennisclub die USA ge-
schlagen.“ H.L. 
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 Mannschaftsaufstellungen Damen und Herren  

Medenspiele  

 1. Damen 2. Damen Damen 30  1. Damen 40 2. Damen 40 Damen 55 

 2. Bundesliga Bezirksliga Niederrheinliga 2. Verbandsliga Bezirksklasse A Niederrheinliga 

1 Andrea Petkovic Sabine Schneider Karin Seele Sabine Schäfer-Klein Kerstin Hollstein Astrid Lübben 
2 Julia Görges Alina Günther Adriane Franzen Zeiler Tanja Marstaller Kim Dührsen Jutta-Renate Schäfer 
3 Anastasija Sevastova Danny Engel Birgit Weniger Birgit Rüsch-Koslowsky Birgit Koerner Christa Schütz 
4 Sandra Zahlavova Rocio Juarez Verena Franke Mechthilde Schneider Barbara Rosemeier Karin Liertz 
5 Andrea Hlavackova Frederike Luck Imke Koch Eva Henschel Marina Lenz Elfriede Wegner 
6 Laura Siegemund Nina Radtke Jennifer Meier Dorothea Ziegler-Schönem. Sabine Wefers-Middelhoff Sigrid Niesel 
7 Nicola Geuer Kim Koslowsky Anneke Börner Barbara Kleinen Birgit Wolff Jutta Krönlein 
8 Ana Vrljic Tane Koslowsky Ursula Schrader Martina Laumann Birgit Lux Birgit Holdt 
9 Elise Tamaela Viktoria Vössing Jana Niesler Karen Fischer Yvonne Mosca   

10 Eva Hrdinova Meike Werner Barbara Kolakowska-R. Kyesun Pfeffer Mechtild Weiler   
11 Danielle Harmsen Nadja Boerner Claudia Kurz  Bettina von Ameln   
12 Olga Kaluzhnaya Muriel Hollstein   Karin Vogelbusch   
13 Olga Brozda Lisa Fries    Susanne Schreier-Caasen   
14 Deborah Danz Laura Wolff    Ulrike Hasenklever   
15 Sabrina Kruchen Lea Gottwald    Sabine Tünkers   
16 Sandra Spadzinski Marie Vogelbusch     Rita Schuhmacher-Schamel   
17      Heike Schmidt  

 1. Herren 2. Herren 3. Herren 1. Herren 30 2. Herren 30 
 Regionalliga Bezirksliga Bezirksklasse B Regionalliga 2. Verbandsliga 

1 Ivan Bjelica Timo Büssemaker Thomas Rücker Manuel Heise Frank Schiffers 
2 Valentin Sanon Sven Werner Leo Börner Daniel Meier Thomas Fritsche 
3 Mateusz Smigiel Max Dührsen Lucas Windfuhr Bernd Lenten Jens Köhler 
4 Andriej Kapas Patrick Heinemeyer Julius Volgelbusch Marcel Reuter Denis Köhler 
5 Jeroen Masson Leo Wolff René Osterwind Bart Cordemeijer Marco Mattner 
6 Sebastian Fanselow Constantin Gross Kai Koslowsky Marc Pradel Jan Reinberg 
7 Boy Wijnmalen Lucas Dührsen Alexander Ross Matthias Müller-Seele Andreas Koslowsky 
8 Fabian Dinescu Tim Blum Kay Schmidt Jan-Hendrik Söller Arnim Buch 
9 Frank Clausing   Alexander Busch Christian Leue Martin Wagener 

10 Fabio Biason   Malte Leipold Michael Veeser Gerd Nollmann 
11 Holger Zühlsdorff   Paul Lenz André Wöllenweber Stefan Bartsch 
12 Jens Jensen   Till vom Heede Marc Herbst Christian Döring 
13    Felix Körner     
14     Niklas Ludwig     

  1. Herren 40 2. Herren 40 Herren 50 Herren 60 
  Bezirksklasse A Bezirksklasse D 2. Verbandsliga 1. Verbandsliga 

1 Michael Beyer Ralf Budzin Michael Wendroth Henning Kuppe 
2 Peter Hohmann Olaf Tünkers Manfred Kleinen Horst Philippen 
3 Mathias Wolff Stefan Körner Horst Dürscheidt Dieter Kurtz 
4 Roland Schroer Frank Boerner Dieter Meier Helmut Lütcke 
5 Ralf Holstein Oliver Klein Jürgen Ludwig Christian Scholz 
6 Mathias Wegner Peter Middelhoff Detlef Nüsser Frantisek Bumba 
7 Manfred Grass Michael vom Heede Michael Klug Jochen Fischer 
8 Ulrich Hasenklever Holger Nell Peter Haneklaus Jürgen Schareina 
9 Andreas Kohl Elmar Schmitt Jörg Kasel Jürgen Maychrzak 

10 Stefan Caasen   Rainer Düwel Günter Radtke 
11 Jörg Ufer   Johannes Vetter Roland Vangelista 
12 Peter Ritschel     Udo Schäckermann 
13 Oliver Schwarz     Heinz Grotstollen 
14 Martin Fasselt     Günter Leonhardt 
15 Andreas Rübsamen     Herbert Huwar 
16 Roland Lenz     Volker Kunz 
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Medenspiele  

Spieltermine Damen  

Datum 
I. Damen 

2. BL 
II. Damen 

BL 
Damen 30 NL 

I. Damen 40 
2. VL 

II. Damen 40 
BK A 

Damen 55 
NL 

Di 10.05.           TC Waldfriede 

Sa  14.05.   TC Benrath   TC RW Vluyn DHC Düsseldorf   

So 15.05.             

Sa 21.05.             

So 22.05.   TGl Lörick         

Di 24.05.           TC Freiheit 

Sa 28.05.   TC Angertal TC Holthau-
sen 

Kettwiger TG     

So 29.05. ETUF     
  

TCHM   

Di 31.05.           TC Moers-
Asberg 

Do 02.06. 
Ski-Club Ettlin-

gen 
DTC 84         

Sa 04.06.     TC BW Neuss Hülser SV Hellerhofer SV   

So 05.06. 
TC GW Luit-

poldpark  
TC Rheinstadi-

on 
        

Di 07.06.           TC RA Süch-
teln 

Sa 11.06. 
Schießgraben 

Augsburg 
  

      
  

Mo 13.06. 
Augsburg Sie-

bentisch 
          

Sa 18.06.   TSG Benrath GHTC TC 77 Leichlin-
gen 

DSD   

So 19.06. 
THC VfL Bo-

chum 
          

Di 28.06.           TC BW Kamp-
Lintfort 

Sa 02.07.     TC GW Lan-
genfeld 

      

So 03.07.   TC BW Erkrath     ASC Ratingen 
West 

  

Di 05.07.           TC Vonderort 

Sa 09.07.     VfL Grafen-
wald 

TC RW Dinsla-
ken 

    

So 10.07.         TC Oberkassel   

Di 12.07.             

Sa 16.07.     ETB SW Es-
sen 

DSC Preußen     

Sa 23.07.         TC Angertal   

Spielbeginn Damenbun-
desliga und Herren Regi-
onalliga stets 11.00 Uhr 
Die mit * gekennzeichne-
ten Spiele finden Sonn-
tagnachmittags statt. 

Bild unten:  
Die 1. Damen 40 rahmen Peter 
Schröder ein, der ihnen ein ein-
heitliches Dress gesponsert hat.  

Unsere Sponsoren 
 

Sparkasse HRV 
WSH Deutsche  

Vermögenstreuhand 
Stadtwerke Ratingen  

Nestlé Water D. (Vittel) 
BMW Düsseldorf 

Engel, Kronenberg & Partner 
GSK Stockmann + Kollegen 

Maschinenfabrik Tünkers 
Steuerkanzlei Schneider 

Parfümerie Platen 
Kieser Training 

spobox.tv 
Kleines Stadt Hotel Ratingen 

Hotel Jägerhof 
Europäischer Hof Ratingen 

Getränke Doppstadt 
Trattoria Lumare 

Junited Autoglas  
Ullisch GmbH 

Babolat 
Tennisplanet 

Reisebüro Tonnaer 
Die Tennisschule Selbach 

 
Dieter Krönlein 
und eine Reihe 

weiterer 
privater Spender 
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Spieltermine Herren  

Datum 
I. Herren 

RL 
II. Herren 

BL 
III. Herren 

BK B 
I. Herren 30 

RL ** 
II. Herren 30 

2. VL 
I. Herren 40 

BK A 
II. Herren 40   

BK D 
Herren 50 

2. VL 
Herren 60 

1.VL 

Di 10.05.                 Hülser SV 

Sa  14.05.   TC Angertal   Marienburger 
SC 

TC Stadtwald 
Hilden 

        

So 15.05. GHTC                 

Sa 21.05.       TK BW Aa-
chen 

          

So 22.05. TC BW Soest Rochusclub Hellerhofer SV     TSC Unterfeld-
haus 

ASC Ratingen 
West * 

    

Di 24.05.                   

Sa 28.05.   TC Benrath   HTC BW Kre-
feld 

  TC Seestern   Dümptener 
TV 

  

So 29.05. 
Bielefelder 

TTC 
  TSC Unterfeld-

haus 
  DJK Adler Ober-

hausen  
DTC 84 *     

Di 31.05.                 TC Freiheit 

Do 02.06.   TC 77 Wers-
ten 

Unterbacher 
TC 

    TGL Lörick TuS Breitscheid     

Sa 04.06.       SVG Münster TSV Bocholt     TC Vorster 
Wald 

  

So 05.06. 
Dortmunder 
TK RW 98 

Post SV Düs-
seldorf 

              

Di 07.06.                 TC SF Ham-
born 

Sa 11.06.         
    

  
 

  

Mo 13.06.                   

Sa 18.06. 
  

    TC Weiden Solinger Turner-
bund 

LTC   DJK Hoisten   

So 19.06. 
TC RW Ha-

gen 
  Lohausener 

SV 
      Unterbacher TC     

Di 28.06.                 Elberfelder 
TC 

Sa 02.07.   TC Oberkas-
sel 

  Ruderverein 
Rauxel 

TC BW Elberfeld TC GW Hoch-
dahl 

Freie Schwim-
mer 

Vohwinkler 
STV 

  

So 03.07. 
RTHC Lever-

kusen 
                

Di 05.07.                 TC Raadt 

Sa 09.07.       TV Erwitte Kerkener TC     TC Essen 
Süd 

  

So 10.07. 
TC Bayer 
Dormagen 

  TC Hösel     Angermunder 
TC 

TSG BW Düs-
seldorf 

    

Di 12.07.           
  

    TuS Breit-
scheid 

Sa 16.07.         TC Schellenberg     TC Stadtwald 
Hilden 

  

Sa 23.07.     Club am Rhein     DHC Düssel-
dorf 

LTC     

�
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Bild oben: Die beiden sympathischen Jungs aus Polen:  
Andrej Karpas (l.) und Mateusz Smigiel  

Pos. Name Nat. ATP DTB 
1 Ivan Bjelica SRB 513 54 
2 Valentin Sanon FRA 1163 61 
3 Mateusz Smigiel POL  62 
4 Andriej Kapas POL  63 
5 Jeroen Masson BEL  63 
6 Sebastian Fanselow GER  66 
7 Boy Wijnmalen NED  97 
8 Fabian Dinescu GER  121 
9 Frank Clausing NED  177 

10 Fabio Biason GER  291 
11 Holger Zühlsdorff GER  337 
12 Jens Jensen GER   

 Unsere 1. Herren in der Regionalliga  

Bild unten links: 
Valentin Sanon aus Frankreich. Er ist stets ein Zu-
schauerliebling dank seiner spielerischen Elemente. 
 
Bild unten: 
Sebastion Fanselow, der beste Deutsche im Team. 



Seite 13  

 Netzroller 56-1/2011 Jugend  

RTC-Jugenderfolge in der Wintersaison 10/11 
In der Zeit vom 4.-5. Dezember 2010 
fand das Ranglistenturnier des Tennis-
bezirkes 3 statt. Bei der auf sehr hohem 
Niveau ausgetragenen Veranstaltung 
konnten Muriel Hollstein (W16) und 
Julius Chittka (M11) jeweils den drit-
ten Platz erringen. 

Am 27. Februar 2011 richtete der Bezirk 
3 bei Blau-Schwarz Düsseldorf ein 
Midcourt-Turnier für den Jahrgang 
2002 aus. Insgesamt nahmen daran 10 
Mädchen und 32 Jungen teil. Der RTC 
hatte Luca Winter und Maximilian 
Lenz gemeldet, die sich jeweils bis ins 
Finale kämpften. Im RTC-internen End-
spiel behielt Max die Oberhand. 

Am 19. März 2011 wurden neun Paare 
aus insgesamt sechs Ratinger Tennisver-
einen eingeladen, um die 6. Ratinger 
Hallendoppelmeisterschaft U12 zu 
bestreiten. Nach vier Runden zogen  
Julius Chittka und Lennart Henschel 

unbesiegt ins Finale und konnten auch 
dieses gegen Konrad Hensen und Paul 
Hollstein (TC Angertal) für sich gestal-
ten. Als Turniersieger bedanken wir uns 
bei Ludger Abs vom ASC Ratingen-
West sowie bei Gerlinde Böhm und 
Martina Heimann vom TC Angertal, für 
die perfekte Ausrichtung des Turniers.  

KHD/MM 

Spielerportrait Maximilian Lenz 

* 08.01.2002 

3. Klasse 
Ludgerus 
Schule 

Rechts-
händer 

Weiteres 
Hobby:   
Klavier 

 
 

Seine bisher größten Erfolge: 
 

Sieger PMTR Weihnachtscup 2010 M9 
Sieger Bezirk Midcourt 2011  

 

Spielerportrait Brit Hollstein 

* 
11.11.2001 

4. Klasse 
Ludgerus 
Schule 

wechselt 
nun zum 

TFG Düs-
seldorf  

Rechts- 
händerin 

Weitere Hobbies:   
Gitarre, Lesen, Tisch-Tennis 

Ab 2011 gehört si zum Bezirkskader  
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RTC-Fun-Cup 
Der 4FunCup ist innerhalb der Wintersaison zur Tradition geworden. Er ist bei  den 
Kindern und Jugendlichen unseres Vereins besonders beliebt, da er die ganz jungen 
(ab JG 2002) mit den erfahrenen Spielern (bis JG 1995) zusammenbringt.  

Thomas Fritsche, der das Turnier leitete, stellte dabei den jeweils  jüngsten Spieler 
(Brit Hollstein) an die Seite des ältesten Teilnehmers (Muriel Hollstein) und dann fort-
laufend so weiter. Das Geschwisterpaar gewann alle seine Spiele und erreichte das 
Finale, wo es aber dann Philip Hasenklever und Alicia Winter unterlag 
(Endspielpaarung Bild rechts). Die beiden Turniersieger durften sich über zwei ge-
spendete Ed Hardy Taschen freuen. Den 3. Platz belegten Beat Hollstein und Paul 
Kleefisch.  

Zwischen den Spielen konnten die Kinder draußen vor der Halle Fußball spielen, aber 
auch ausreichend Pizza essen. Alles in allem ein sehr gelungener Tag.       KHD/MM 
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Mannschaftsspiele der Jugend 2011 

 Mädchen 
U16/18 (1) 

Mädchen 
U16/18 (2) 

Mädchen 
 U12 

Jungen 
U18  

Jungen 
U16 (1) 

Jungen 
U16 (2) 

Jungen 
U14  

Jungen 
U12 

Gemischte 
U10  

Gemischte 
U12 

 BK A BK B / A BK A  BL BK B BK C  BK A BK A  BK B BK A 

6.5. 
Angermunder 

TC 
TC BW Erk-

rath     TC Hösel 
TuS Breit-

scheid 
TC Kaisers-

werth       

23.5.     
TC GW 

Oberkassel             
Club am 

Rhein 

27.5. Lintorfer TC     
Angermunder 

TC   Lintorfer TC         

30.5.               
TC Kaisers-

werth ASC West TC Angertal 

3.6.   
TC 82 Erk-

rath   DSC 1899     
Unterbacher 

TC       

10.6.       
Unterbacher 

TC   
GWR Büde-

rich Rochusclub       

17.6. TSG Benrath 
GW Hoch-

dahl     
TC Metzkau-

sen TC Angertal         

20.6.     Lintorfer TC         Rochusclub 
DTV von 

1847 
BW Mannes-

mann 

1.7. 
GW Ober-

kassel 
Homberg-M-

berg       TG Nord TC Hösel       

11.7.     
TC Rheinsta-

dion         
TC Mannes-

mann 
DSD Düssel-

dorf   

15.7.       
TC Rheinsta-

dion TGL Lörick   
TC Rheinsta-

dion       

18.7.     
TC13 Düssel-

dorf           
Club am 

Rhein   

                                                                                                                                                                                                                                                             
S  o  m  m  e  r  f  e  r  i  e  n 

9.9.       Rochusclub 
Homberg-M-

berg   DSC 1899       

12.9.               
TC GW 

Oberkassel 
TC Kartause 

1974   

19.9.               TC Angertal     

Die  Mannschaft M14 (v.l.n.r.): 
Julius Chittka, Beat Hollstein, Paul Lenz, Till vom Heede, Felix Koerner 

Die Mannschaft M18 (v.l.n.r.): 
Julius Vogelbusch, Max und  
Lucas Dührsen, Tim Blum 
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Mannschaftsaufstellungen Jugend  

 WU 16/18 Jg 93-96 WU 16/18 Jg 93-96 WU 12 Jg 99/00 MU12 Jg 99/00 
 A B A A 

1 Nadja Boerner (97)  Lea Gottwald (95) Lina Uhlenbruch (99) Lennart Henschel (00) 
2 Muriel Hollstein (96) Marie Vogelbusch (96) Brit Hollstein (01) Hendrik Hamann (99) 
3 Lisa Fries (94) Isabel Grass (95) Alicia Winter (00) Maximilian Lenz (02) 
4 Maike Werner (94) Charlotte Middelhoff (94) Anna Dührsen (01) Luca Winter (02) 
5 Caroline Herrmann (94) Hannah Koerner (95) Anna Klein (99) Laurenz Marstaller (00) 
6 Annika Frilling (96) Rebekka Schneppe (93) Nina Boerner (00) Nick Heise (02) 
7 Katharina Binder (94) Alexandra Weiler (95) Paula Moritz (99) Niklas Hasenklever (00) 
8    Mengtong Qian (00) Maximilian Kress (00) 
9      Alexander Deil (00) 

10        
MB Kerstin Hollstein Birgit Koerner Kim Dührsen Sabine  Winter 

         
 MU 18 Jg 93/94  MU 16 Jg 95/96 MU 16 Jg 95/96 MU 14 Jg 97/98 

 BL B C A 

1 Lucas Dührsen (94) Tim Hennig (95) Cedric Schade (96) Paul Lenz (98) 
2 Max Dührsen (93) Philip Hasenklever (96) Paul Klefisch (98) Beat Hollstein (98) 
3 Julius Vogelbusch (94) Max Burkhalter (96) Luca Wanner (96) Till vom Heede (97) 
4 Tim Blum (94) Dennis Hasenklever (96) Kevin Zander (95) Julius Chittka (00) 
5 Lukas Windfuhr (93)  Jan-Niklas Herrmann (96) Sören Schlabach (95) Felix Koerner (98) 
6 Leo Boerner (95)    Simon Klein (98) Lucian Fasselt (97) 
7 Sascha Büssemaker (93)    Cornelius Middelhoff (97)   
8 Niklas Ludwig (93)   Tim Ufer (98)   
9 Kai Koslowsky (95)       

10 Torben Schlabach (93)    Evelyn Schade    
MB Kim Dührsen Ulrike Hasenklever  Sabine Middelhoff M arina Lenz 

         
 Minifeld 1 Minifeld 2 XU 12 Jg 99/00 XU 10 Jg 01/02 

    A B 

1 Luca Winter (02) Maximilan Klaes (03) Niklas Hasenklever (00) Luisa Chittka (03) 
2 Luisa Chittka (03) Justin Grebe (03) Maximilian Kress (00) Lucas Arnolds (02) 
3 Lucas Arnolds (02) Lando Winter (05) Alexander Deil (00) Emma Henschel (03) 
4 Emma Henschel (03) Benedikt Helm (02) Anna Klein (99) Francesco Mosca (02) 
5 Francesco Mosca (02) Lucio Boerner (04) Nina Boerner (00) Kay Schelhove (01)  
6   Jan Moritz (02) Hendrik Ufer (00) Rick Feuerpeil (01) 
7   David Eigendorf (02)  Paul Buchloh (00) Nik Doppstadt  (01) 
8   Philip Weihrauch (04) Paula Moritz (99) Peter Derichs (01) 
9   Frederik Deil (05) Johannes Middelhoff (00) Benedikt Helm (02) 

10     Mengtong Qian (00) Jan Moritz (02) 
11     Cara Caasen (99)   
MB Sabine Winter Uwe Eigendorf Anneke Boerner Petra Ch ittka 

V.l.n.r.: Kerstin Hollstein, Birgit 
Koerner, Kim Henkle-Dührsen, 
Evelyn Schade, Ulrike  
Hasenklever, Marina Lenz 

V.l.n.r.: Sabine Winter, Uwe Ei-
gendorf, Anneke Boerner, Petra 
Chittka,  Sabine Middelhoff. 

Unsere Tennismütter 
Auch wenn sich inzwischen 
mit Uwe Eigendorf ein Ten-
nisvater eingemischt hat, ist 
das jahrelange Engagement 
unserer Tennismütter mal eini-
ge NR-Zeilen wert. In Ausga-
be NR 52 hatten wir Lobes-
hymnen auf unsere Mann-
schaftsführer/innen bei den 
Erwachsenen gesungen, dabei 
leisten unsere Tennismütter 
weit mehr, zumal ja eine kind-
gerechte, sorgsame Betreuung 
durch den Mannschaftsführer 
bei den Erwachsenen nur in 
Einzelfällen erforderlich ist. 
Hier ist es jedes Mal die kom-
plette Mannschaft, die dann 
auch noch oft mit Mühe zu-
sammen getrommelt werden 
muss, an Ort und Stelle zu 
bringen und richtig aufzustel-
len ist. Dank Navi ist das Auf-
suchen der Vereine einfacher 
geworden, dafür wird aber ein 
Zuspätkommen nicht mehr mit 
einem mitleidigen Lächeln 
akzeptiert. Aber unsere Mütter 
sind fit - auch in den Regeln, 
denn größtenteils spielen sie 
inzwischen selbst in einer 
Mannschaft.    H.L. 
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Starker Rücken: 
Vorteil für Sie! 

 
Kieser Training ist die optimale Grundlage für    
alle Sportarten - auch für Tennis  

 
· Kraft für ihren Rücken 
· Gezielter Muskelaufbau für Ihre Sportart 
· Leistungsoptimierung durch spezielle  

Trainingsmethoden 
 
Testen Sie sich und uns mit 3 kostenlosen 
Trainings bis zum 31.07.2011 *) 
 
Ratingen, Calor-Emag-Straße 5, Telefon (030) 77 32 88 30 
www.kieser-training.de 

 
* Angebot gilt nur für Neukunden im Kieser Training sbetrieb Ratingen 

Best Junior Team 
Im Hintergrund von l.n.r.: 
Felix Koerner, Max Dührsen, Tim 
Blum, Lucas Dührsen 

Im Vordergrund v.l.n.r.: 
Alicia Winter, Anna Klein, Nina 
Boerner, Anna Dührsen 

Rechts das „Trainerpaar“ 
Sabrina Kruchen,  
Oliver Selbach 
 
Im Best Junior Team sind die Ju-
gendlichen des RTC, die aufgrund 
ihrer Turniererfolge eine extra För-
derung durch den Verein genießen. 

Ergebnisse der Jugendclubmeisterschaften 
 
 
 
M12 
1. Lennart Henschel  
2. Luca Winter 
3. Laurenz Marstaller 
3. Hendrik Hamann 
 
M14 
1. Till vom Heede 
2. Beat Hollstein 
3. Felix Koerner 
3. Julius Chittka 

 
 
 
M16 
1. Kai Koslowsky 
2. Philip Hasenklever 
3. Tim Hennig 
3. Kevin Zander 
 
M18 
1. Julius Vogelbusch 
2. Max Dührsen 
3. Lucas Dührsen 
4. Tim Blum 

 
W12 
1. Brit Hollstein 
2. Anna Dührsen 
3. Alicia Winter 
3. Nina Boerner 
 
W16 
1. Muriel Hollstein 
2. Lea Gottwald 
3. Isabel Grass 
3. Selina Marstaller 
 
W18 
1. Meike Werner 
2. Caroline Herrmann 
3. Lisa Fries 
4. Charlotte Middelhoff 

 
Minifeld: 
 
JG 2002-2003 
1. Luca Winter 
2. Luisa Chittka 
3. Emma Henschel 
 
 
JG 2004-2005 
1. Lando Winter 
2. Philip Weihrauch 
3. Frederik Deil und Liv 
3. Doppstadt 
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Hockey - oder „Der Schrubber“  
Der 27. Mai 2011 war ein besonderer, 
vielleicht sogar ein historischer Tag für 
unseren Verein: Zum ersten Mal traten 
an diesem Freitag Hockeymannschaften 
von (und in) Grün-Weiß zu einem Tur-
nier an. Zwar handelte es sich (noch) 
nicht um Meisterschaftsspiele, sondern 
um einen freundschaftlichen Vergleich 
mit und gegen unsere Hockeykameraden 
vom Reinshagener TB. Und trotzdem 
bedeutete dieser kleine Schritt auf den 
Kunstrasenplatz in Remscheid einen 
großen Schritt – naja, vielleicht nicht für 
die Menschheit, aber auf jeden Fall für 
die neu gegründete Hockeyabteilung. 
Denn nur zwei Monate nach der Auf-
nahme durch die Mitgliederversamm-
lung haben wir bei dieser Premiere be-
reits vier spielfähige Teams an den Start 
gebracht und zudem einen rundum guten 
Eindruck hinterlassen. 

Zunächst zum sportlichen Ergebnis: 
Unsere beiden jüngsten Teams – die 
Kinder D (Jahrgang 2003/2004) und die 
Kinder C (2001/2002) unterlagen den 
entsprechenden Mannschaften vom RTB 
jeweils knapp mit 0:2 bzw. 2:3 und 
scheiterten dabei vor allem am hervorra-
genden Keeper der Gastgeber. Trotzdem 
gab's Grund zum Feiern: Johannes Mid-
delhoff glückte im zweiten Spiel der 
erste Treffer überhaupt für Grün-Weiß. 
Entsprechend wurde er auch vom mitge-
reisten Helmut Lütcke (der als Vereins-
vorsitzender auch den ersten Anstoß des 
Turniers durchführte) bejubelt und be-
glückwünscht. Unser jugendliches „A-
Team“ (Jahrgang 1997/98) spielte an-
schließend groß auf und überzeugte 
beim 4:0 nicht nur durch schön heraus-
gespielte Tore sondern auch durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung.  

Anfang des Jahres war eine Gruppe von 
Hockeyspielern an den Vorstand heran-
getreten mit der Anfrage, ob der RTC 
nicht auch eine Hockeyabteilung grün-
den wolle. Der Vorstand nahm die Idee 
auf und führte auf seiner Generalver-
sammlung am 11.03.2011 einen ent-
sprechenden Beschluss herbei, wobei 
nach einem Probejahr über die weitere 
Entwicklung neu abzustimmen ist. Die 
Gründung einer Hockeyabteilung ist 
ohne Änderung der Satzung möglich, da 
diese die Förderung weiterer Sportarten 
neben Tennis offen lässt - eine Weit-
sicht unserer Gründungsväter vor 100 
Jahren.  

Im Hintergrund des Beschlusses steht 
natürlich die in unmittelbarer Nachbar-
schaft entstehende Bezirkssportanlage, 
die auch einen Kunstrasenplatz für Ho-
ckey umfassen wird. Die Hockeyspieler 
werden also unsere Tennisanlage nur 
zum Trinken, Essen, Arbeiten und Fei-
ern  nutzen - und dies sollte den Tennis-
spielern nur recht sein. Hinzukommt, 
dass sich Tennis und Hockey gut ergän-
zen und in vielen Vereinen erfolgreich 
als Symbiose gepflegt werden. Insbe-
sondere bietet dies den Jugendlichen die 
Gelegenheit, sich in einer „echten“ 
Mannschaftssportart zu bewähren. 

Den Hockeyplatz wird man sich aller-
dings mit dem TV teilen müssen, der 
bereits einige Jahre eine Hockeyabtei-
lung aufrecht erhält, von der nun einige 
zum RTC gewechselt sind. Da jetzt die 
Voraussetzungen für „Hockey in Ratin-
gen“ geschaffen werden und damit die-
ser Sport in Ratingen eine reelle Chance 
erhält, sollte man dies unter dem Ge-
sichtspunkt sehen „Konkurrenz belebt 
das Geschäft“. Schließlich haben wir ja 
auch 8 Tennisclubs in Ratingen, die 
zwar konkurrieren, aber auch kooperie-
ren und so Ratingen zu einer 
„Tennishochburg“ gemacht haben. H.L. 

Der RTC-Vorsitzende streift sich das neue 
grün-weiße Hockeytrikot über - unter den 

erwartungsvollen Blicken der Hockeykinder, 
die sich von ihm eine Unterstützung beim 
anstehenden Spiel erhofften. Aber diese  

Geste sollte nur Symbol-Charakter haben.  

Kleines Hockey-Wörterbuch 
Schrubber, der: 
Wichtigster Schlag beim Feldhockey, 
der sowohl mit der Vorhand als auch mit 
der Rückhand ausgeführt werden kann. 
Der Schrubber verdankt seinen Namen 
der schrubbenden Aushol- und anschlie-
ßenden Schlagbewegung dicht über dem 
Boden. Er kann sowohl als Pass als auch 
als Torschuss eingesetzt werden und 
bietet die ideal dosierbare Kombination 
aus Härte und Präzision. 

Keule, die: 
Zum einen die liebevolle Bezeichnung 
des Hockeyspielers für seinen Schläger 
(obwohl Keule fachlich ganz präzise nur 
den unteren, gebogenen Teil desselben 
meint). Zum anderen die mehr oder we-
niger liebevolle Ansprache der Akteure 
untereinander „Ey, Keule, gib ab!“ oder 
des Trainers an seine Schützlinge 
„Keule, beweg dich!“. Großer Vorteil 
dieses eher unpersönlichen Zurufs: Ob-
wohl vermutlich ein bestimmter Spieler 
gemeint ist, fühlt sich im besten Fall das 
ganze Team angesprochen. 

Hockey-Mom, die: 
Bezeichnet im sozialen Diskurs in Nord-
amerika wenig oder gar nicht berufstäti-
ge Mütter, die die meiste Zeit damit 
verbringen, ihre Kinder zu sportlichen 
Aktivitäten zu fahren. Gelten deshalb als 
besonders tough. Sarah Palin bezeichne-
te sich selbst im Wahlkampf um den 
Gouverneursposten 2006 als H-M und 
erklärte dabei: „The only difference bet-
ween a H-M. and a pitbull is lipstick“. 
Grün-weiße H-Ms verzichten an Tur-
niertagen sogar auf diesen kosmetischen 
Schnickschnack und konzentrieren sich 
lieber aufs Anfeuern, Ausrüstung ordnen 
und Kuchenverkaufen. Insofern unver-
zichtbarer Bestandteil jedes Nachwuchs-
teams.   Tom Theilig 
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Die Eltern-/Hobbytruppe schließlich, die 
„Dumeschläger“, gewann erst auf dem 
großen Feld mit 11 gegen 11 Spieler 2:0, 
offenbarte dann in der „Overtime“ auf 
dem Halbfeld aber konditionelle Schwä-
chen und kassierte ein verdientes 1:4. 
Hier gelobten alle grün-weißen Akteure 
in der kritischen Nachbesprechung na-
türlich Besserung!    

Mindestens ebenso wichtig war jedoch 
die gute B-Note, die unser Auftritt ver-
diente. Aktive und zahlreiche mitgereis-
te Zuschauer knüpften oder vertieften in 
der 3. Halbzeit viele persönliche und 
zukunftsträchtige Kontakte. Man muss 
dabei wissen: In der eher kleinen Ho-
ckeyfamilie (es gibt ca. 70.000 Aktive – 
im Vergleich z.B. zu über 1,5 Mio. Mit-
gliedern im DTB) mit ihren überwie-
gend traditionsreichen Vereinen werden 
Neugründungen bei ihren ersten Gehver-
suchen immer sehr genau auf Ernsthaf-
tigkeit und Nachhaltigkeit hin geprüft. 
So legt zum Beispiel der Westdeutsche 
Hockeyverband für die Aufnahme (die 

in unserem Fall gerade läuft) strenge 
Maßstäbe in Sachen Jugendarbeit und 
ehrenamtlichem Engagement an. Wäh-
rend Hockey in Ratingen bislang eher 
ein Dasein im Schatten fristete, brau-
chen wir uns in dieser Hinsicht nicht zu 
verstecken: Die ersten Wochen unseres 
Engagements als RTC- Hockeyabteilung 
haben vielmehr eine prima Resonanz 

erzeugt. So haben wir durch unsere Teil-
nahme am Tag der offenen Tür und am 
Aktionstag JUMP der Ratinger Grund-
schulen zahlreiche Neuanmeldungen 
bekommen. Die Mitgliederzahl unserer 
Abteilung ist damit von etwa 30 zum 
Start bereits auf fast 50 angewachsen 
(Kinder, die bei Grün-Weiß bereits Ten-
nis spielen eingerechnet). Und mit der 
Gebrüder-Grimm-Grundschule wurde 
eine Kooperation im OGATA-Bereich 
vereinbart: Gemeinsam mit der Lehrerin 
– einer ehemaligen Bundesliga-Spielerin 
aus Leverkusen – werden wir zwei Ho-
ckey AGs für Kinder zwischen 6 und 10 
anbieten. Zudem sollen in Kürze unsere 
„Piranhas“ an den Start gehen – eine Art 
Miniclub, bei dem Kinder ab  vierein-
halb Jahren ganz spielerisch an Hockey 
herangeführt werden. All diese positiven 
Entwicklungen machen uns sicher, dass 
Hockey in Ratingen Entwicklungspoten-
zial hat. 

Wenn wir bislang im Club noch nicht all 
zu sehr aufgefallen sind, liegt das daran, 
dass wir in diesem Jahr noch auf einem 
Ausweichplatz im Düsseldorfer Norden 
spielen. Wenn im kommenden Jahr die 
neue Bezirkssportanlage mit dem Ho-
ckey-Kunstrasenplatz unmittelbar bei 
Grün-Weiß fertig ist, wird sich das si-
cher ändern.  Bis dahin,  l iebe 
„alteingesessenen“ Clubmitglieder, ha-
ben Sie noch Zeit, sich an uns zu gewöh-
nen: Nutzen Sie unser kleines Wörter-
buch, um sich erste Fachbegriffe anzu-
eignen und kommen Sie gerne einmal zu 
unserem offenen Hockey-Treff im Club 
(Termine auf unserer Website www.rtc-
hockey.de). Wir freuen uns auf Sie und 
sagen bis dahin: Herzlichen Dank für 
eine warmherzige Aufnahme bei Grün-
Weiß!   Tom Theilig 

Coach Tom Theilig mit Johannes Middelhoff, 
der das erste Tor für den Hockeyclub  

Grün-Weiß schoss 
 

Bild links vom Spiel der Jüngsten und  
Bild rechts vom Spiel der A-Mannschaft 

(Fotos: Annette Hiller) 
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